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Berlin. 2011 war das eu-
ropäische Jahr des bür-
gerschaftlichen Engage-
ments, in dem es auch in
Berlin zahlreiche Ak-
tivitäten gab. Eine Bilanz
zieht Carola Schaaf-De-
richs, Geschäftsführerin
des Treffpunkt Hilfsbereit-
schaft, im Gespräch mit
der Berliner Woche.

?Frau Schaaf-Derichs,
wozu gibt es den Treff-

punkt Hilfsbereitschaft?

Carola Schaaf-Derichs: Un-
ser Verein wurde vor 23 Jah-
ren als Kompetenzzentrum
zu allen Fragen und Anlie-
gen im bürgerschaftlichen
Engagement gegründet.
Heute sind wir die Landes-
freiwilligenagentur Berlins
und bieten stadtweit 900 ge-
prüfte Angebote für freiwil-
liges Engagement an. 

Außerdem beraten wir
Vereine, Verbände, Projekte
und Initiativen zu den not-
wendigen Rahmenbedingun-
gen für Freiwillige in ihrer
Einrichtung. Schließlich or-
ganisieren wir berlinweite
Veranstaltungen wie die
„Freiwilligenbörse“ und die
„berliner-engagement-wo-
che“ als Freiwilligenkultur.

?2011 war das EU-Jahr
des bürgerschaftlichen

Engagements. Wie fällt
Ihre Bilanz aus?

Carola Schaaf-Derichs: Das
EU-Jahr war eine Etappe auf
einem längeren Weg hin zu
einer europäischen Engage-
mentpolitik. Es geht darum,
unnötige Hürden und büro-
kratischen Aufwand in na-
tionaler und internationaler
Freiwilligenarbeit zu vermin-
dern und den Zugang zur
Freiwilligenarbeit zu verein-
fachen, das Angebot vielfäl-
tiger und individuell abge-
stimmter zu gestalten. Diese
Forderungen sind nun auf
die nationale Ebene zu über-
tragen, wo gerade diskutiert
wird, ob es ein Freiwilligen-

gesetz geben soll. Und diese
Diskussion muss auch im
Land Berlin weitergeführt
werden. 

Das Thema Bürgerbeteili-
gung war 2011 bundesweit
gegenwärtig. Nun geht es
darum, Formen und Wege
der Umsetzung zur gesell-
schaftlichen Teilhabe, zur ak-
tiven Mitwirkung und zur
Partizipation zu stärken. Ei-
ne Herausforderung für Poli-
tik und Gesellschaft.

?Sehen Sie das Thema
Bürgerengagement im

neuen Senat und Abge-
ordnetenhaus in guten
Händen?

Carola Schaaf-Derichs: Ich
bin der Überzeugung, dass
eine lebendige Demokratie
den Dialog und den Aus-
tausch auf Augenhöhe mit
der Politik braucht. Deshalb
fordern wir über unser Lan-
desnetzwerk Bürgerengage-
ment aktuell einen parla-
mentarischen Unteraus-
schuss für bürgerschaftliches
Engagement und Partizipati-
on in Berlin. Die bisherige
Beauftragte für das bürger-

schaftliche Engagement, Mo-
nika Helbig, hat unsere Ini-
tiative sehr begrüßt. Davon
beflügelt, sehen wir der Zu-
sammenarbeit mit ihrer
Nachfolgerin, Staatssekretä-
rin Hella Dunger-Löper, mit
großem Interesse entgegen. 

Die Verortung des Themas
bürgerschaftliches Engage-
ment in der Senatskanzlei
macht das Thema zur Chef-
sache. Zugleich braucht es
Ansprechpartner in den
Fachverwaltungen, weil bür-
gerschaftliches Engagement
ein klassisches Querschnitts-
thema ist und alle Ressorts
angeht.

?Welche ganz konkreten
Forderungen haben Sie

an die Berliner Politik?

Carola Schaaf-Derichs: Für
die Weiterentwicklung auf
Landesebene wünschen wir
uns eine Finanzierung für
die Geschäftsstelle des Lan-
desnetzwerks Bürgerengage-
ment. Die meisten Bundes-
länder unterstützen solche
Netzwerke, damit sie die
notwendige zivilgesellschaft-
liche Vernetzungsarbeit und

Kooperation – auch mit en-
gagierten Unternehmen, die
Bearbeitung von Fachfragen
und gesellschaftliche Ent-
wicklungen voranbringen.
Diese Förderung fehlt noch
in Berlin. 

Insgesamt erwarten wir
vom neuen Senat weitere
Initiativen zur Gewinnung
der Menschen und zur Un-
terstützung der Infrastruktu-
ren, die Anlaufstellen für
Freiwillige sind. Das wäre
zugleich eine besonders
wichtige Wertschätzung für
die Arbeit aller Beteiligten.

?Bei welchen Themen
sollte Berlin im kom-

menden Jahr unbedingt
vorankommen?

Carola Schaaf-Derichs: Der
sogenannte dritte Sektor
leistet mit seinen Stiftungen,
seinen Vereinen, Verbänden,
Netzwerken und Initiativen
schon Beachtliches in Berlin.
Die Menschen wünschen
sich aber nach jüngsten Um-
fragen noch mehr Anspra-
che, Unterstützung und öf-
fentliche Anerkennung ihres
freiwilligen Engagements.
Insbesondere für Menschen
jenseits der Lebensmitte und
für die aktiven Älteren soll-
ten dringend attraktive En-
gagementangebote entwi-
ckelt werden können, die zu
ihrer persönlichen Lebenssi-
tuation passen. 

Dafür wäre sowohl eine
Qualifizierung der Mitarbei-
ter in den Anlaufstellen als
auch die Weiterentwicklung
von Beteiligungsmöglichkei-
ten im eigenen Kiez in den
Vordergrund zu rücken. Wir
wollen eine noch größere
Vielfalt von Interessenten er-
reichen. Ein Berlin, in dem
sich jeder zweite engagieren
kann, das wäre mein Ziel.
Dafür sind wir ein aktiver,
innovationsfreudiger und
auch kreativer Partner.

Mehr Informationen zum Treff-
punkt Hilfsbereitschaft gibt es
unter www.freiwillig.info.

Partner der Bürgergesellschaft
Expertengespräch: Heute Carola Schaaf-Derichs vom Treffpunkt Hilfsbereitschaft

Carola Schaaf-
Derichs (53) ist
Geschäftsführerin
des Vereins „Die
Hilfsbereitschaft“
und Leiterin des
Treffpunkt Hilfs-
bereitschaft –
Landesfreiwilligen-
agentur Berlin. Sie
initiierte das „aktiv
in Berlin“ Landes-
netzwerk Bürger-
engagement und
war an der Grün-
dung der Bundes-
arbeitsgemein-
schaft der Freiwil-
ligenagenturen
beteiligt. 

Foto: Christian Hahn

Berlin. Neue Beauftragte des
Landes Berlin für bürger-
schaftliches Engagement ist
Hella Dunger-Löper (60). Die
Staatssekretärin in der Se-
natskanzlei trat am 15. De-
zember die Nachfolge von
Monika Helbig an, die vier
Jahre in dieser Funktion tätig
war. Die Beauftragte versteht
sich als zentrale Ansprech-
partnerin, Moderatorin und
Impulsgeberin für bürger-
schaftliches Engagement.
Von 2004 bis 2011 war Hella
Dunger-Löper als Staatsse-
kretärin für Bauen und Woh-
nen in der Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung tätig.

Neue Beauftragte
für Engagement

Berlin. Das Unionhilfswerk
organisiert regelmäßig Bera-
tungskurse zum Verfassen ei-
ner Patientenverfügung. Um
den steigenden Bedarf an
dieser kostenlosen Beratung
auch weiterhin decken zu
können, werden dringend
weitere ehrenamtliche Pati-
entenverfügungsberater ge-
sucht. Der nächste kostenlo-
se Schulungskurs findet vom
19. bis 24. April statt. Weitere
Informationen und Anmel-
dung unter E 40 71 11 13.

Schulung beim
Unionhilfswerk

Berlin. Insgesamt 40 000 Eu-
ro hat die Berliner Bank in
diesem Jahr an soziale Ver-
eine und kulturelle Institu-
tionen in Berlin gespendet.
Eine Vielzahl von Schulen
und sozialen Einrichtungen
wie beispielsweise die Berli-
ner Tafel, der Tierpark, der
Zoo, das Kinderwohnprojekt
Casablanca oder die Arche-
Grundschule in Hellersdorf
wurden unterstützt. Weitere
Spenden der Bank gingen 
an die Berliner Tafel, den
Verein der Berliner Morgen-
post „Berliner helfen“, das
Landesjugendorchester und
andere soziale und kulturelle
Einrichtungen.

Berliner Bank
hilft Vereinen

Ehrenamtsangebote

Berliner Goldankauf • Berliner Str. 140 • 10715 Berlin
U-Bhf. Blissestraße • Tel.: 030/60 94 34 31
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Alt- und Zahngold, Münzen,
Barren, Silber, Platin,

Tafelsilber, Zinn, alte DM

Goldankauf

2x sparen nur bis 31.12.2011
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Am 31.12.2011 geöffnet 8.00 –14.00 Uhr

nur

Wussten Sie schon? Ehrenamtliche Tä-
tigkeit kann auch Ihr Leben bereichern.
Probieren Sie es doch einmal aus.

Engagement 

ist bunt!
Wir auch.

Berliner Woche
.

Diese und weitere Ehrenamtsangebote 
finden Sie ausführlich auf dem Engage-

mentportal des Landes Berlin unter

www.berlin.de/buergeraktiv
Dort können Sie Ihr Angebot eintragen, da-
mit es auf dieser Seite veröffentlicht wird.

.

Freie Auswahl: alle Möbel aus unserer

Ausstellung mindestens zum

Gültig bis 31.12.2011.1/2 Preis*
Beim Kauf einer Tempur-

Matratze erhalten Sie

1 Luxus-Tellerrahmen
+ 1 Nackenkissen

GESCHENKT!

Gratis
im Wert von

698,- ¤

Begrenztes Angebot
bis 31.12.2011!

Das Beste zum Schluss!

Wir wünschen Ihnen einen

guten Rutsch
ins neue Jahr!

1/2 Preis*

�im Tegel-Center
Gorkistraße 11 - 21
Tel. 030/43007-0
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10 - 19 Uhr,
Sa, 31.12.: 9.30-14 Uhr

�Berlin-Spandau
Gatower Straße 95 - 97  
Tel. 030/30124162
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 - 18 Uhr,
Sa, 31.12.: 9.30-14 Uhr

�Berlin-Charlottenburg
Bismarckstraße 103
Tel. 030/31017281
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 - 18 Uhr,
Sa, 31.12.: 9.30-14 Uhr

Wo?
Möbel Anderle

Anderle Wellness-Oasen für
TEMPUR u. BUGATTI Matratzen, Rahmen, Bettwaren, Fernsehsessel

und
Beim Kauf einer Matratze Ihrer Wahl

erhalten Sie die zweite passende

Das gleiche Angebot gilt auch für
alle Motorrahmen und Lattenroste.

Gilt für das gesamte schlafgut-Sortiment.

+ 2 hochwertige Nackenkissen
im Wert von 80 Euro gratis! 

MATRATZE als
GESCHENK dazu. 

*  Bezogen auf den Originalpreis. Nicht kombinierbar
mit anderen Vorteilen. Lieferung und Montage
gegen geringen Mehrpreis. Gültig bis 31.12.2011.

FREIZEITPARTNER/ IN im Ehrenamt f.
M(60) mit geist. Behinderung in
Zehldf. gesucht. Kirche, Konzerte,
Cafés. Kl. Aufwandpauschale. Fr.
Weisslein/030-829998128/lebenshilfe-
berlin.de

BUNDESFREIWILLIGENDIENST  bei der
Lebenshilfe Berlin mit mind. 21 Std./
Wo. Haben Sie Interesse? Fr. Weisslein/
 S  030-829998128/www.lebenshilfe-
berlin.de

Suchen  ehrenamtl. Paten für Kinder
psych. erkrankter Eltern. Stehen Sie ei-
nem Kind verlässlich zur Seite! Infoa-
bend: 16.1., AMSOC-Patenschaftsange-
bot, www.pateninfo.de, 03033772682

Deutschnachhilfe  und Hausaufgabenbe-
treung (ehrenamtlich) für Grundschüler
in Zehlendorf gesucht. Informationen
über das Mehrgenerationenhaus Phoe-
nix:84509247

FOTOGRAF/ IN im Ehrenamt zur Doku
von sozialen Tagesengagements durch
Unternehmen für die Lebenshilfe. Kl.
Aufwandpauschale. Fr. Weisslein/030-
829998128/www.lebenshilfe-berlin.de

Für die Begleitung eines Jugendlichen
bei der Erreichung des Mittleren Schul-
abschlusses sucht der Mittelhof e.V.
von Januar - Mai 2012 ehrenamtliche
Unterstützung. T. 801975-33

Freude  am Kontakt mit Kindern? well-
come - für das Abenteuer Familie sucht
ehrenamtliche Mitstreiter/innen. Lan-
deskoordination, K. Brendel,
S  29493583, www.wellcome-onli
ne.de

Ehrenamtliche  Schularbeitshelferinnen
und Nachhilfelehrerinnen gesucht für
Mädchen (10-17 J.) für Deutsch, Ma-
the, Engl., Franz., Span. u.a., MaDonna-
Mädchentreff, S  6212043.

Ehrenamtliche  Lebens- und Sterbebe-
gleiter sucht das UNIONHILFSWERK.
Voraussetzung ist die Teilnahme am
kostenlosen Vorbereitungskurs. 403 95
333 www.palliative-geriatrie.de

Berliner?  Sie kennen Kiez-Geschich-
ten? Berlin-Besucher wollen diese hö-
ren & möchten sich mit Ihnen treffen.
Ehrenamtlicher Greeter werden:
www.berlin-greeter.org, S  755667520
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